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Der BurgermeISter Fachbereich/Abteilung: | 3,1/61
Sachbearbeiter(in): Jan-Hinrich
Brinkmann

Aktenzeichen:

Mitteilung offentlich

Betreff: Nahverkehrsplan der Region Hannover NVP - Sachstinde NVP 2015,
2. und 3. Fortschreibung - Sachstand neuer NVP 2020

Fliir Gremien:

Datum
Ortsvorsteher
Ortsrat Ramlingen-Ehlershausen 06.11.2018
Ortsrat Schillerslage 08.11.2018
Ortsrat Otze 22.11.2018
Ausschuss flur Wirtschaft, Arbeit, Liegenschaften u. Verkehr 06.12.2018

Nachfolgende Ausfiihrungen zum Umsetzungsstand der 2. und 3. Fortschreibung des
Nahverkehrsplans NVP 2015 der Region Hannover sowie zum Verfahren zur Aufstel-
lung des neuen Nahverkehrsplans 2020 gebe ich Ihnen zur Kenntnis.

(Baxmann)
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Sachstand NVP 2015, 2. Fortschreibung (u.a. S-Bahnverkehr):
(Vgl. auch Vorlage M 2018 0737 ,Sachstandsbericht Umsetzung der Alpha-Variante")

Eine Forderung seitens der Stadt Burgdorf war es, dass im Zuge von Kapazitatsauswei-
tungen auf der Bahnstrecke Celle - Lehrte im Rahmen der Realisierung der Alpha-
Variante nicht nur zusatzliche Kapazitaten fir den Giiterverkehr geschaffen werden, son-
dern auch fir den S-Bahn-Verkehr.

Ziel sollte es sein, eine Verdichtung des S-Bahn-Taktes zu ermdglichen. In Folge einer
Knotenpunktuntersuchung hat sich aber herausgestellt, dass zusatzliche Kapazitaten auf
der Strecke Celle — Lehrte allein keine zusatzlichen S-Bahn-Fahrten ermdglichen. Denn
auch der Abschnitt Lehrte — Hannover st6Bt an seine Kapazitatsgrenzen.

Nicht zuletzt aufgrund dieses Sachverhalts wurde im Rahmen der 2. Fortschreibung des
Nahverkehrsplans der Region Hannover im Juni 2016 die im urspringlichen NVP 2015
enthaltene Taktverdichtung der S-Bahnlinie 6 wieder gestrichen. Zur Kapazitatserhéhung
bei der Fahrgastbeférderung wurde stattdessen eine Verlangerung der S-Bahnziige vor-
gesehen (vgl. auch Vorlage 2016 0111, Kapitel 2.7).

Ein Hindernis flr eine Taktverdichtung ist offenbar u.a. der bestehende eingleisige Ab-
schnitt der S-Bahn zwischen Ahlten und Lehrte.

Aus diesem Grund hatte die Stadt Burgdorf im Rahmen des Beteiligungsverfahrens zur
Planfeststellung des Mega-Hub Lehrte mit Schreiben vom 08.09.2016 angeregt, zumin-
dest im Bereich des geplanten Mega-Hub die Flache fiir ein 2. S-Bahn-Gleis freizuhalten.

Das Eisenbahnbundesamt EBA kommt in seiner Abwagung aber zu dem Schluss, dass es
sich hierbei um eine unzuldssige Vorratsplanung handeln wiirde, da kein Ausbaubedarf
gesehen wird, der bei den Planungen des Mega-Hub zu berlicksichtigen ware. Infolgedes-
sen wurde die Anregung der Stadt Burgdorf abgelehnt.

Demzufolge kommt zur Erhéhung der Beférderungskapazitat in der S-Bahn auf absehba-
re Zeit tatsachlich nur die Verlangerung der S-Bahn-Ziige von Zwei- auf Dreiwagenziige
in Frage.

Hierfur ist die Verlangerung der Bahnsteige in Ehlershausen, Otze und Aligse erforderlich.
Die Kosten hierfur belaufen sich in Otze und Aligse jeweils auf 400.000 €; in Ehlershau-
sen betragen die Kosten 2.500.000 €.

Am 16.08.2018 fand hierzu ein Gesprach zwischen der Stadtverwaltung Burgdorf und der
Region Hannover sowie der Bahn statt, im Rahmen dessen das weitere geplante Vorge-
hen vorgestellt wurde: Das entsprechende Planfeststellungsverfahren soll im Verlauf des
Jahres 2019 beginnen. Baubeginn ist im Jahr 2021 geplant, so dass friihestens ab De-
zember 2021 mit verlangerten S-Bahnen gefahren werden kann.
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Sachstand NVP 2015, 3. Fortschreibung (Busverkehr):

Mittels Vorlagen 2017 0411 bzw. 0411/1 war Uber die geplanten Einsparungen im Regio-
nalbusverkehr der Region Hannover berichtet und seitens des Rates der Stadt Burgdorf
eine entsprechende Stellungnahme der Stadt Burgdorf beschlossen worden.

Die geplanten Einsparungen betrafen zunachst nur die Regionalbuslinien. Hinsichtlich der
Stadtbuslinien in Burgdorf war seitens der Region Hannover lediglich festgestellt worden,
dass eine Neuordnung erforderlich sei. Konkrete Vorstellungen gab es aber noch nicht.

Am 13.07.2018 fand ein erster Gedankenaustausch zwischen Vertretern der Regionsver-
waltung und der Stadtverwaltung Burgdorf statt, in welchem die Stadt Burgdorf zunachst
die bereits in der Vergangenheit geauBerten Anregungen bekraftigte und auf die aktuelle
Siedlungsentwicklung in Burgdorf hinwies (Bevodlkerungsanstieg, aktuelle und geplante
Baugebiete, Standort IGS etc.).

Ein ndachster Gesprachstermin ist flir Herbst 2018 geplant, der genaue Termin steht aber
noch nicht fest.

Sachstand neuer NVP 2020:

Mittlerweile bereitet die Region Hannover die Aufstellung des neuen Nahverkehrsplans
NVP 2020 vor. In einem ersten Anschreiben vom 18.07.2018 wurde der Stadt Burgdorf
die Gelegenheit gegeben, lange vor Beginn des Entwurfsverfahrens erste grundsatzliche
Anregungen fir den Nahverkehr zu geben. Die Stadt hat mit Antwort vom 03.09.2018
die bereits in der Vergangenheit geduBerten Positionen hinsichtlich Bus- und S-Bahn-
Verkehr bekraftigt.

Mit Schreiben vom 10.09.2018 wurde die Stadt Uber den geplanten Zeitablauf hinsichtlich
der Aufstellung des NVP 2020 informiert:

Im Frahjahr 2019 werden seitens der Region Hannover noch im Vorfeld formeller Beteili-
gungsverfahren erste Ergebnisse und Inhalte des neuen NVP 2020 vorgestellt und disku-
tiert werden.

Im Sommer 2019 soll dann ein Entwurf des NVP 2020 an die Kommunen Ubersandt wer-
den, zu dem die Kommunen dann Stellung beziehen kénnen. Der Beteiligungszeitraum
wird ein halbes Jahr betragen.



	Text3
	ref_voname
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	Sachverhalt

